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Liebe Gemeindebriefleser und -lese-
rinnen,

ich liebe den Psalm 1 aus meinem Stu-
dium an der Malche. „Bi�e kauen Sie 
auf dem Text 20 Minuten, und dann 
wollen wir sehen, was passiert.“ Sollte 
jeder mal mit einzelnen Texten versu-
chen.
„[1] Wohl dem, der nicht wandelt im Rat 
der Go�losen noch tri� auf den Weg der 
Sünder noch sitzt, wo die Spö�er sit-
zen, [2] sondern hat Lust am Gesetz des 
HERRN und sinnt über seinem Gesetz Tag 
und Nacht! [3] Der ist wie ein Baum, ge-
pflanzt an den Wasserbächen, der seine 
Frucht bringt zu seiner Zeit, und seine 
Blä�er verwelken nicht. Und was er macht, 
das gerät wohl.“

Bei den sommerlichen Temperaturen 
fällt ein Blick auf das Wesentliche: Wer 
seine Wurzeln kennt, bleibt auch in Hit-
ze und Durst standha�. Psalm 1 erin-
nert uns daran, dass das Leben wie ein 
Baum am Wasser sein kann: ... der sei-
ne Frucht bringt zu seiner Zeit und sei-
ne Blä�er verwelken nicht. Die Quelle 
bes�mmt, was an der Oberfläche sicht-
bar wird. In dem Museum der Natur 
beobachten wir, wie die Hitze vieles 
schwinden lässt, doch die mit �efen 
Wurzeln bleiben. 

Diese Worte laden bereits im Frühling 
ein, auf das zu setzen, was im Sommer 
sichtbar wird: Ruhe, Stabilität und 

Fruchtbarkeit. Wer fest in Go� verwur-
zelt ist, wer regelmäßig innehält, beten, 
lesen oder mit anderen unterwegs sein 
möchte, wird trotz der heißen Tage 
nicht aus dem Gleichgewicht geraten. 
Was uns bedrängt, lässt vieles schwin-
den, doch die mit �efen Wurzeln blei-
ben beständig. 

So ist es auch mit unserer Seele. Wenn 
wir uns Zeit nehmen, unsere Lebens-
quellen zu prüfen – Go�es Wort, Ge-
meinscha�, s�lle Anbetung –, finden 
wir Ruhe, die nicht von äußeren Um-
ständen abhängt. Und diese Ruhe ist 
der Nährboden für das, was kommt.

Gönne Dir heute einen Moment der 
S�lle, atme �ef durch und denke daran: 
Die Frucht, die Du zu ihrer Zeit bringst, 
wird nicht sofort sichtbar sein. Bleibe in 
der Quelle, lasse Deine Wurzeln wach-
sen, und vertraue dem Prozess. Möge 
der Sommer Dir die Geduld schenken, 
das Wesentliche zu erkennen: Ruhe in 
der Quelle, Beständigkeit im Weg, 
Frucht zur rechten Zeit.

In diesem Sinne wünsche ich uns strö-
mendes Vertrauen, standha�e Zuver-
sicht bei allen Herausforderungen, und 
dann erwarten wir das „Fruchtbringen“.

Euer Anatolij Derksen

Arbeitseinsatz 

und Ausklang 

am 27. Juni in 

Neukirchen bei 

35 Grad
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Persönliches Wort
Liebe Leserinnen und Leser,

als Vertreter auf 
der Pastorenstelle 
möchte ich mich 
auf diesem Wege 
ganz herzlich für 
die vielen Begeg-
nungen in der letz-
ten Zeit bedanken.

Die gemeinsam gestalteten Go�es-
dienste, wie zum Beispiel die Konfirma-
�on, lebten von Ihrer ak�ven Beteili-
gung in all den Vorbereitungen und 
beim Feiern. 

In der Begleitung der Trauernden habe 
ich viel Offenheit und Dankbarkeit er-
fahren. Die Zusammenarbeit mit den 
Kirchengemeinderatsmitgliedern und 
den Mitarbeitenden ist sehr verlässlich 
und konstruk�v. 

So können wir in dieser Form die noch 
ausstehende Wiederbesetzung der 
Pfarrstelle gut überbrücken.

Leider gibt es noch keine neuen Infor-
ma�onen, wer die nach wie vor zur Be-
setzung vorgesehene Stelle wann 
übernehmen kann. 

Ich wünsche uns, dass unser Go�ver-
trauen uns auch in der momentanen 
Ungewissheit trägt und die vorhande-

nen Möglichkeiten dankbar annehmen 
lässt. 

Herzliche Grüße
Wulf Schünemann

Unsere neue Mitarbeiterin
Hallo, liebe Kirchengemeinde, 

mein Name ist 
Nadine Cons�en 
und ich bin seit 
Mi�e April als 
Ve r w a l t u n g s -
kra� im Büro un-
serer Kirchenge-
meinde tä�g.

Mit meinem Mann Karl-Michael und 
meinen drei Kindern lebe ich in Jürgens-
hagen. 

Bevor ich für die Kirchengemeinde tä�g 
wurde, war ich etwa 13 Jahre lang selb-
ständige Even�loris�n in unserem schö-
nen Norden, aber zuletzt auch ange-
stellt in einem Blumenladen. Seit April 
habe ich schon einen guten Einblick in 
die Arbeit der Kirchengemeinde be-
kommen und freue mich darüber, mich 
tatkrä�ig einbringen zu können. 

Nadine Cons�en

Interessengemeinscha� 
Pfarrhof Neukirchen – es geht 
weiter
Am 08.06.2026 traf sich die Interessen-
gemeinscha� Pfarrhof Neukirchen auf 
dem Gelände, um die in Frage kom-
menden Gebäude gemeinsam in Au-
genschein zu nehmen. So konnten wir 
uns ein erstes Bild von Größe und Zu-
stand machen.

Im Anschluss wurde in geselliger Run-
de bei Grill und Getränken überlegt, 
wie es nun weitergehen kann. Eine 
Idee ist es, Kontakt zu Vereinen in der 
näheren Umgebung aufzunehmen, die 
bereits ähnliche Aufgaben – insbeson-
dere den Erhalt von Gebäuden – über-
nommen haben. Durch Besuche und 
Austausch möchten wir von deren Er-
fahrungen lernen und Impulse/Ideen 
für unser weiteres Vorgehen gewin-
nen.

Über mögliche Besuchstermine infor-
mieren wir die bisherigen Teilnehmen-
den über die bestehende Mailvertei-
lerliste.

Wir bleiben dran und halten Sie im Ge-
meindebrief über die nächsten Schri�e 
auf dem Laufenden.

Angret Cons�en und Gunnar Hinrichs
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_

Fahrradpilgertour am 10. Mai 
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Herzliche Einladung zum 
Seniorennachmi�ag im Pfarr-
haus Neukirchen
Gemeinscha�, Kaffee und Kuchen, 
gute Gespräche und ein  Thema, das 
uns bewegt oder zum Nachdenken an-
regt - zum Seniorennachmi�ag sind 
alle Seniorinnen und Senioren aus den 
Dörfern unserer Kirchengemeinde 
herzlich willkommen!

Hier ist Raum für Begegnung, Lachen, 
Erinnern und neue Gedanken. Und 
manchmal tut es einfach gut, gemein-
sam da zu sein. 

Dass diese schönen Nachmi�age wei-
terhin sta�inden können - dafür sor-
gen mit viel Freude und Herz Brigi�e 
Bremer, Gabriele Brümmer und Angret 
Cons�en. 

Die nächsten Termine sind:

Mi�woch, 15. Juli, 14 Uhr

Mi�woch, 12. August, 14 Uhr

Mi�woch, 16. September, 14 Uhr

Mi�woch, 14. Oktober, 14 Uhr

Mi�woch, 11. November, 14 Uhr

Kindercamp Berni� sagt 
DANKE im Voraus 
Eine ganze Woche Simmsalani� Mär-
chenland Berni� steht uns bevor. Die-
ses Jahr ohne Bild, da die Woche erst 
noch kommt. Wir erwarten bestes 
We�er, tolle Geschichten und Erleb-
nisse. Aber jetzt im Voraus wollen wir 
schon einmal DANKE sagen. 

Danke für die materielle und finanzi-
elle Unterstützung, Danke an den 
Dorfladen, die Stadtbäckerei Junge, 
Danke an den Famila in Bützow, die 
Firmen Buddenhagen und EGN Bau-
stoffe, an die Familien Schneekloth, 
Meiners und  Propp sowie an Herrn 
Wendorf und Danke an alle Eltern, die 
einen solidarischen Beitrag gezahlt ha-
ben, Danke an das Landesjugendamt 
von Mecklenburg-Vorpommern, das 
Jugendamt des Landkreises Rostock 
und an den Ev.-Luth. Kirchenkreis 
Mecklenburg.

Mar�nsumzüge 
„Laterne, Laterne, Sonne, Mond 
und …“
Laternen, Singen, Feuer, ein Reiter auf 
einem Pferd, diese Eindrücke begleiten 
Kinder und Erwachsene Jahr für Jahr 
bei den Mar�nsandachten mit an-
schließendem Laternenumzug. 

So tragen wir auch dieses Jahr unsere 
Laternen durch drei unserer Dörfer. Or-
ganisiert wird mit den Kitas, den Feuer-
wehren und mancherorts auch mit den 
Spor�reunden. 

Herzlich willkommen zum Laternenum-
zug zum Mar�nstag:

Berni� 
Mi�woch, 11. November, 17 Uhr 

Hohen Luckow
Freitag, 13. November, 17 Uhr 

Jürgenshagen
Freitag, 20. November, 17 Uhr

Wir beginnen jeweils mit einer Mar�ns-
andacht in der Kirche des jeweiligen 
Dorfes und gehen im Laternenumzug
mit Mar�nsreiter ans Lagerfeuer.
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25. November (Mi�woch), 17 Uhr 
Konfi-Treff im Pfarrhaus Berni�

Wir starten zur Konfi-Nacht in Wis-
mar

Letztes Mal in Rostock, dieses Mal zu 
Gast in Wismar ... Ak�onen, Work-
shops, Schauen, Hören und Erleben, 
Kontakte knüpfen, Beten, Singen, Mit-
machen, lecker Essen - all dies und so 
manches mehr erwartet  Dich zum The-
ma "AUFSTEHEN - EINSTEHEN" in der 
St. Georgenkirche Wismar. Übernachtet 
wird unter den Gewölben der nahege-
legenen Kirchen. 

Das Vorbereitungsteam und bekannte 
Gesichter freuen sich auf diese Erleb-
nisnacht mit Euch!

Veranstaltungsort: Georgenkirche

Beginn: Fr, 18. Sept., 17:00 Uhr

Ende: Sa, 19. Sept., 11:00 Uhr

Teilnahme-Beitrag: 15,00 € 

Weitere Infos über Anatolij Derksen

Junge Gemeinde im 
"Knotenpunkt"
Das Angebot richtet sich an alle Ju-
gendlichen aus der Region Bützow..

Wir treffen uns an zwei Donnerstagen 
im Monat, immer von 18 bis 20 Uhr im 
Pfarrhaus Berni�. Gemeinsam wird 
gekickert, gekocht, gebastelt, geredet 
… und alles gemacht, was uns noch so 
einfällt. 

Die Termine erfahrt Ihr bei Anatolij 
Derksen über WhatsApp od. Mail: ana-
tolij.derksen@elkm.de

Taizé-Fahrt 
17. bis 25. Oktober - für Jugendliche 
und junge Erwachsene

In den Herbs�erien fahren Jugendliche 
aus den Kirchenkreisen Mecklenburg 
und Pommern nach Taizé, und Du 
kannst dabei sein! 

Eine Woche lang wollen wir aus dem 
Alltag aussteigen und uns Zeit fürein-
ander, für Go� und neue Menschen 
nehmen. 

Dazu ist das kleine Dorf im französi-
schen Burgund genau der rich�ge Ort. 
Jedes Jahr kehren bis zu 100.000 Ju-
gendliche in die 1944 gegründete öku-
menische „Communauté de Taizé“ ein 
und teilen das Klosterleben mit den 
Brüdern des Klosters. 

Wir beteiligen uns an den Arbeiten 
dort, haben Zeit für Gespräche und 
nehmen an den drei Gebetszeiten in 
der beeindruckenden Versöhnungskir-
che teil. 

Du kannst damit rechnen, dass Du mit 
vollem Herzen, neuen Sichtweisen, mu-
sikalischen Ohrwürmern und neuen 
Freunden wieder heimkehrst. 

Weitere Infos unter: h�ps://www.kir-
che-mv.de/fileadmin/Pommern/Regio-
nalzentrum/Kinder_Jugend_Familien/
Taize_2026-Flyer.pdf
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Datum Zeit Ort Go�esdienst

9. So. n. Trinita�s
2. Aug. 2026

14:00 Uhr NK Go�esdienst in der Kirche Neukirchen 
(Pastor Wulf Schünemann)

10. So. n. Trinita�s
9. Aug. 2026

14:00 Uhr MO Go�esdienst in der Kirche Moisall
(Pastor Wulf Schünemann)

11. So. n. Trinita�s
16. Aug. 2026

10:00 Uhr JÜ Go�esdienst in der Kapelle Jürgenshagen
(Pastor Wulf Schünemann)

12. So. n. Trinita�s
23. Aug. 2026

10:00 Uhr BE Go�esdienst in der Kirche Berni�
(Pastor Dr. Dietmar Schicketanz)

13. So. n. Trinita�s
30. Aug. 2026

10:00 Uhr kleine Pilgertour von Schwaan nach Wiendorf
Start mit Andacht (W. Schünemann) in der Kirche Schwaan, Abschluss in der 

Kirche Wiendorf mit anschl. Mi�agessen, Rückfahrt wird organisiert
14. So. n. Trinita�s
6. Sept. 2026

10:00 Uhr NK Jubelkonfirma�on in der Kirche Neukirchen
(Pastor Wulf Schünemann)

15. So. n. Trinita�s
13. Sept. 2026

17:00 Uhr HL kurze Andacht (W. Schünemann) und Konzert mit  
Bad Doberaner Musikschülern in der Kirche 
Hohen Luckow zum Tag des offenen Denkmals 

16. So. n. Trinita�s
20. Sept. 2026

14:00 Uhr BE Go�esdienst in der Kirche Berni�
(Pastor Wulf Schünemann)

17. So. n. Trinita�s
27. Sept. 2026

10:00 Uhr JÜ Go�esdienst in der Kapelle Jürgenshagen 
(Pastor Wulf Schünemann)

Sonnabend,
3. Okt. 2026

10:00 Uhr HL Erntedankgo�esdienst in der Kirche Hohen 
Luckow (Pastor i.R. Christoph Strube)

18. So. n. Trinita�s 
(Erntedankfest)
4. Okt. 2026

10:00 Uhr NK Erntedankgo�esdienst in der Kirche Neukirchen 
(Pastor i.R. Christoph Strube)

19. So. n. Trinita�s
11. Okt. 2026

14:00 Uhr MO Erntedankgo�esdienst in der Kirche Moisall
(Pastor Wulf Schünemann)

20. So. n. Trinita�s
18. Okt.2026

10:00 Uhr JÜ "Kartoffel-Go�esdienst" (Chr. Strube) in der Ka-
pelle Jürgenshagen (mit Kindergo�esdienst), an-
schließend Kartoffelessen im "Lindenkrug"

21. So. n. Trinita�s
25. Okt. 2026

10:00 Uhr NK Go�esdienst in der Kirche Neukirchen
(Pastor i.R. Friedemann Preuß)

´Legende: BE = Berni�; NK = Neukirchen; MO = Moisall; JÜ = Jürgenshagen; HL = Hohen Luckow
SStanStand: 28. Juni 2026 (Änderungen sind möglich)

Datum Zeit Ort Go�esdienst

Reforma�onstag
31. Okt. 2026

Regionaler Reforma�onstags-Festgo�esdienst 10:00 Uhr
 in der Kirche Bützow

17:00 Uhr NK Hubertusmesse in der Kirche Neukirchen 
(Mitglieder des Hegerings Jürgenshagen)

22. So. n. Trinita�s
1. Nov. 2026

kein Go�esdienst in unserer Kirchengemeinde

Dri�letzter So. d. 
Kirchenjahres
8. Nov. 2026

16:00 Uhr MO Abendandacht in der Kirche Moisall, anschl. 
Lagerfeuer (Gemeindepädagoge A. Derksen)

Sankt-Mar�ns-Tag
11. Nov. 2026

17:00 Uhr BE Mar�nsandacht in der Kirche Berni�, anschl. 
Laternenumzug

Freitag,
13. Nov. 2026

17:00 Uhr HL Mar�nsandacht in der Kirche Hohen Luckow, 
anschl. Laternenumzug

Vorletzter So. d. 
Kirchenjahres
15. Nov. 2026

11:00 Uhr BE Gedenkfeier zum Volkstrauertag in der Kirche 
Berni�, vorher Kranzniederlegung am Grab von 
Albin Molenda 

14:00 Uhr JÜ Gedenkfeier zum Volkstrauertag in der Kapelle 
Jürgenshagen, anschl. Kaffee im "Lindenkrug"

Freitag,
20. Nov. 2026

17:00 Uhr JÜ Mar�nsandacht in der Kapelle Jürgenshagen, 
anschl. Laternenumzug

Ewigkeitssonntag
22. Nov. 2026

10:00 Uhr NK Abendmahlsgo�esdienst in der Kirche 
Neukirchen (Pastor i.R. Friedemann Preuß)

14:00 Uhr BE Abendmahlsgo�esdienst in der Kirche Berni�
(Pastor Wulf Schünemann)

1. Advent
29. Nov. 2026

14:00 Uhr BE Familiengo�esdienst in der Kirche Berni� 
(Gemeindepädagoge Anatolij Derksen)

14:00 Uhr HL Adventssingen der Chöre im Schloss Hohen 
Luckow (Ri�ersaal), anschl. Kaffeetrinken

2. Advent
06. Dez. 2026

14:00 Uhr MO Adventssingen der Chöre in der Moisaller 
Kirche, anschl. Kaffeetrinken im Speicher 
(Verein "Kirche belebt" e.V.)
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Kirche putzen und schmü-
cken in Neukirchen 
Am Freitag, den 4. September treffen 
wir uns ab 14 Uhr in der Neukirchener 
Kirche, um diese für das Fest der Jubel-
konfirma�on zu putzen und zu schmü-
cken. 

Wir freuen uns über jede helfende 
Hand, denn viele Hände ..., Sie wissen 
schon 

Für das Erntedankfest am 4. Oktober 
in Neukirchen wollen wir unsere Kir-
che auch wieder mit vielen Blumen 
und Erntegaben schmücken. Allein bei 
diesem Gedanken habe ich sofort die-
sen wunderbaren Du� in der Nase, 
der jeden Besucher nur ein Mal im 
Jahr empfängt - herrlich.

Für ein gutes Gelingen bi�en wir auch 
hier die treuen und sehr gern auch 
neuen Helferinnen und Helfer um ihre 
Unterstützung. Treff ist am Freitag, 

den 2. Oktober um 14 Uhr in der Kirche 
Neukirchen. 

Bi�e helfen Sie uns auch mit Erntega-
ben und Blumen. Diese können bei Be-
darf gern bereits am Vormi�ag in der 
offenen Neukirchener Kirche abgelegt 
werden. 

Schon jetzt danke ich Ihnen allen von 
Herzen!

Gundula Harder

Tag des offenen Denkmals 
Sonntag, 13. September, ab 10 Uhr 
sind unsere fünf Kirchen geöffnet 

Auch wir sind wieder mit dabei: Die Kir-
chen in Berni� und Moisall und die Ka-

pelle Jürgenshagen sind von 10 bis 16 
Uhr geöffnet und können besich�gt 
werden. Die Kirchen in Neukirchen und 
Hohen Luckow sind von 10 bis 17 Uhr 
geöffnet. 

An diesem Tag laden wir auch wieder 
zu Kirchenführungen ein: 

Kirche Berni�: 10.30 Uhr und 15 Uhr

Kirche Neukirchen: 12 Uhr 

Kirche Hohen Luckow: 16.30 Uhr

17. Berni�er Herbstmarkt 
Samstag, 19. September, 10 - 17 Uhr

Rohrbert räumt auf

Das Bühnenprogramm könnte kaum 
bunter sein: Den ganzen Tag Livemusik 
von Bernd Mildner, und dann als Höhe-
punkt um 14 Uhr der Au�ri� von 
"Rohrbert" alias Andreas Go�schalk 
mit einem lus�gen Programm für Jung 
& Alt. 

Aber nicht nur auf der Bühne ist für al-
les und alle gesorgt: Viele Stände bieten 
zum Verkauf an, was man sich nur vor-
stellen kann. Auch der Förderverein 
"Kirche belebt" ist wieder mit einem 
Stand vertreten, diesmal werden Nist-
kästen gebastelt und verkau�. Dazu 
gibt es eine Tombola mit drei Haupt-
preisen, eine Hüp�urg, Kulinarisches 
(u.a. Gegrilltes, Kaffee & Kuchen) 
u.v.a.m. 

Beginn ist um 10 Uhr, Anmeldungen für 
die Verkaufsstände nimmt Frau Bea 
Zechow (0176 60011965) entgegen. 

Steffen Daebeler
Förderverein "Kirche belebt" e. V.

Hubertusmesse in der Kirche 
Neukirchen
Samstag, 31. Oktober, 17 Uhr

Nach Jahren findet wieder eine Huber-
tusmesse in der Neukirchener Kirche 
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sta�. Sie beginnt um 17 Uhr und wird 
von Mitgliedern des Hegerings Jür-
genshagen vorbereitet und gestaltet. 
Neben der Jagdbläsergruppe sorgen 
der Dorfchor Jürgenshagen und der 
Kirchenchor Neukirchen für ein reich-
hal�ges kulturelles Programm. 

Anschließend gibt es im Turm eine Gu-
laschsuppe und heiße Getränke bei gu-
ten Gesprächen rund um die Schöp-
fung, deren Schutzpatron der heilige 
Hubertus ist!

Michael Cons�en

Volkstrauertag 2026
Sonntag, 15. November

Auch in diesem Jahr ist es uns wich�g, 
dass unsere Kirchengemeinde gemein-
sam mit Vertretern der kommunalen 
Gemeinden Berni� und Jürgenshagen 
den Volkstrauertag würdig begeht.

Gedenkfeiern am Volkstrauertag:

Jürgenshagen: 14 Uhr in der Kapelle, 
anschließend Beisammensein an der 
Kaffeetafel im „Lindenkrug“ Jürgensha-
gen.

Berni�: 11 Uhr am Grab von Albin Mo-
lenda. Der Grabschmuck wird schon 
viele Jahre von Frau Hannelore Schmidt 
und Frau Sabine Marquardt gespendet. 
Nach der Kranzniederlegung Treffen in 
der Kirche zu Berni�

Michael Cons�en

Herbstlaubeinsätze auf den 
Friedhöfen 
Wenn die Straßen sich bunt von 
Blä�ern zeigen, rückt der Herbst näher 
und bald werden diese fallen. Auch in 
diesem Jahr hoffen wir auf tatkrä�ige 
Hilfe bei den Herbstlaubak�onen auf 
unseren Friedhöfen.

Herzliche Einladung mit eigenem Werk-
zeug und guter Laune:

in Berni� am Sonnabend, 14. Novem-
ber von 9 bis 11 Uhr,

in Neukirchen am Sonnabend, 21. No-
vember von 8.30 bis 11.30 Uhr und

in Moisall am Sonnabend, 21. Novem-
ber von 9 bis 11 Uhr.

Frühstückspilgern der Frauen
Ist nicht der ganze Lebensweg eine Pil-
gerfahrt? Mag sein, vielleicht, aber 
wenn das so ist, ist es dennoch selten 
spürbar. Zu selten nimmt sich mensch 
Zeit und Muße, das Leben und alles 
drumherum mit Achtsamkeit wahrzu-
nehmen. 

Die kleine Frühstückspilgertour bietet 
Gelegenheit zum gemeinsamen Erle-
ben manchmal unbekannter Wege, 
Orte, immer gibt es etwas zum Be-
trachten, Staunen, zum Freuen. Und 
auch darin kann Dankbarkeit und Ge-
bet sein. 

Jede hat ihr Frühstück dabei, es gibt ei-
nen Impuls zum Nachdenken oder um 
darüber zu sprechen. Jede geht auf 
ihre Weise, in ihrem Tempo, im Ge-
spräch oder schweigend. 

Wir treffen uns an jedem 1. Donners-
tag im Monat um 9 Uhr am Pfarrhof 
Neukirchen. 

Termine:
6. Aug. / 3. Sept. / 1. Okt. / 5. Nov. / 3. Dez.

Alle Interessen�nnen sind willkommen, 
ob mit oder ohne Wanderstab, auch 
zum „Schnuppern“.

Gudrun  Birk-Gierke

Frauenfrühstück 

So sieht unser Tisch aus, wenn wir „ab-
gefrühstückt“ haben und die mitge-
brachten Köstlichkeiten ergötzlich kon-
sumiert haben. Dieses Mal waren wir in 
Klein Sien am See.

Jede, die in dieser Frühstücksrunde da-
bei sein möchte, ist herzlich willkom-
men.

Hier die Herbs�ermine im Pfarrhaus 
Berni�, jeweils von 9 bis 11 Uhr: 

23. Sept. / 28. Okt. / 25. Nov.

Von hier mal ein Dankeschön an Anato-
lij für den geis�gen Impuls, das Bröt-
chenholen und die Kaffeezubereitung.

Edda Bethge



Singen im Advent
Auch in diesem Jahr lädt der Verein 
„Kirche belebt e.V.“ am 2. Advent (6. 
Dezember) nach Moisall zum Chorsin-
gen in der Kirche und anschließender 
Kaffeerunde mit Musik und gemeinsa-
mem Singen im Speicher ein. 

Beginn ist um 14 Uhr in der Kirche.

Edda Bethge

Mitmachen beim Lebendigen 
Adventskalender
eine Gemeinscha�sak�on der Kir-
chengemeinde, des Berni�er Dorfla-
dens und des Vereins „Kirche belebt“

In der Hek�k der vorweihnachtlichen 
Zeit vergessen wir schnell, wie schön 
die Adventszeit sein kann. Wir wollen 
auch in diesem Jahr mit dem Lebendi-
gen Adventskalender dazu beitragen, 
die Adventszeit besinnlicher zu erleben 

und mit anderen zusammen Gemein-
scha� zu pflegen und Zeit zu teilen.

Hierfür suchen wir Gastgeber, die uns 
zu ihrem „Fenster“ einladen.

Vom 1. bis 23. Dezember tri� man sich 
jeweils um 17.30 Uhr vor Fenstern, Tü-
ren, Garagentoren oder Carports, um 
zu singen, Geschichten zu hören, etwas 
Warmes zu trinken ... Das kleine Pro-
gramm ist frei gestaltbar. Meist dauern 
die Treffen rund 10 bis 15 Minuten. 

Die Gastgeber der „Fenster“ können Fa-
milien, Schulklassen, Vereine, die Kir-
chengemeinde, Chöre, Feuerwehren, 
Firmen am Ort usw. sein. 

Das Fenster besteht aus der Dekora�on 
eines realen Fensters, einer Tür, Garage 
o.ä. mit lesbarer Datumszahl. Mit dem 
Eintreffen der Gäste werden die Leute 
begrüßt, dann der Rollladen hochge-
zogen oder das Licht eingeschaltet, die 
kleine Feier beginnt. 

Rückmeldung bi�e bis 15. November

Kontakt für Gastgeber und weitere In-
forma�onen: A. Derksen, Lange Str. 54, 
18249 Berni�, Tel: 038464 20227, Mail: 
anatolij.derksen@elkm.de



- wird nicht angezeigt-
- wird nicht angezeigt-
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An ihren Früchten sollt ihr sie 
erkennen
Vor ein paar Jahren haben wir neue 
Apfelbäume gepflanzt als Ersatz für die 
alten, doch sehr in die Jahre gekomme-
nen Bäume. In der Baumschule lagen 
von vielen Sorten die entsprechenden 
Früchte. So konnte man sie anschauen, 
anfühlen, riechen und schmecken: 
Holsteiner Cox oder Pommerscher 
Krumms�el? Elstar oder Pirol? Eine 
echte Qual der Wahl, schließlich sollen 
von dem Baum einige  Genera�onen 
essen. Die Äpfel sollen gut schmecken, 
haltbar, krankheitsresistent, allergiker-
verträglich sein und auch mit den Ver-
änderungen des Klimas zurechtkom-
men. Schließlich haben wir uns für Pi-
rol und einen roten Boskop entschie-
den, da kann man nicht viel falsch ma-
chen. Und wenn wir die beiden nun 
auch noch hegen und pflegen, rich�g 
düngen und beschneiden, werden wir 
hoffentlich noch viele solcher präch�-
gen Äpfel ernten.

Jesus sagt: An ihren Früchten sollt ihr 
sie erkennen (Ma�häus 7,20). Dabei 
redet er natürlich nicht von Obstsor-
ten, sondern von den Menschen, ihren 
Worten, ihren Taten und was dabei 
herauskommt. Da gibt es welche, die 
sagen, wie toll sie sind und überhaupt 
die allerbesten, aber wenn du hinter 
die Fassade schaust, dann sieht es dort 

eher bescheiden aus. Andere verspre-
chen das Blaue vom Himmel herunter, 
aber am Ende sind es doch nur große 
Worte und wenig dahinter. Und dann 
gibt es noch die, die wirklich alles gut 
meinen und nichts Böses im Schilde 
führen, doch ist in dieser Welt leider 
gut gemeint nur allzuo� das Gegenteil 
von gut.

Nur ein guter Baum, sagt Jesus, kann 
auch gute Früchte bringen

Die Bibel nennt diese Früchte: Glaube, 
Hoffnung, Liebe. Freude, Friede, 
San�mut. Das alles hat ein guter Baum 
in den Genen. Aber damit er wachsen, 
reifen und schließlich Frucht bringen 
kann, bedarf es unserer Bemühungen. 
Wie es Paul Gerhardt dichtete:

Mach in mir deinem Geiste Raum,
dass ich dir werd ein guter Baum,
und lass mich Wurzel treiben.
Verleihe, dass zu deinem Ruhm
ich deines Gartens schöne Blum
und Pflanze möge bleiben.

 Christoph Strube
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AUGUST
06.08.26 / Do
09:00 Uhr, Frauen-Frühstücks-Pilgern

12.08.26 / Mi
14:00 Uhr, Seniorennachmi�ag im Pfarrhaus 
Neukirchen

SEPTEMBER
03.09.26 / Do
09:00 Uhr, Frauen-Frühstücks-Pilgern

16:00 Uhr, Pfadfinder Kojoten und Leoparden 
auf dem Pfarrhof Neukirchen

04.09.26 / Fr
14:00 Uhr, Neukirchener Kirche putzen und 
schmücken für die Jubelkonfirma�on

09.09.26 / Mi
18:00 Uhr, Konfi-Elternabend im Pfarrhaus Ber-
ni�

10.09.26 / Do
16:00 Uhr, Pfadfinder Wölfe und Gibbons auf 
dem Pfarrhof Neukirchen

17.09.26 / Do
16:00 Uhr, Pfadfinder Kojoten und Leoparden 
auf dem Pfarrhof Neukirchen

18.09.26 / Fr
17:00 Uhr, Beginn der Konfi-Nacht in Wismar, 
Georgenkirche

19.09.26 / Sa
10:00 Uhr, Herbstmarkt auf dem Pfarrhof Ber-
ni�

23.09.26 / Mi
17:00 Uhr, Konfi-Treff im Pfarrhaus Neukirchen
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24.09.26 / Do
16:00 Uhr, Pfadfinder Wölfe und Gibbons auf 
dem Pfarrhof Neukirchen

16.09.26 / Mi
14:00 Uhr, Seniorennachmi�ag im Pfarrhaus 
Neukirchen

23.05.26 / Mi
09:00 Uhr, Frauenfrühstück im Pfarrhaus Ber-
ni�

OKTOBER
01.10.26 / Do
09:00 Uhr, Frauen-Frühstücks-Pilgern

16:00 Uhr, Pfadfinder Kojoten und Leoparden 
auf dem Pfarrhof Neukirchen

02.10.26 / Fr
14:00 Uhr, Neukirchener Kirche putzen und 
schmücken für das Erntedankfest

08.10.26 / Do
16:00 Uhr, Pfadfinder Wölfe und Gibbons auf 
dem Pfarrhof Neukirchen

13.10.26 / Di
19:00 Uhr, Bibelgespräch im Pfarrhaus Berni�

14.10.26 / Mi
14:00 Uhr, Seniorennachmi�ag im Pfarrhaus 
Neukirchen

17:00 Uhr, Konfi-Treff im Pfarrhaus Berni�

28.10.26 / Mi
09:00 Uhr, Frauenfrühstück im Pfarrhaus Ber-
ni�

29.10.26 / Do
16:00 Uhr, Pfadfinder Kojoten und Leoparden 
auf dem Pfarrhof Neukirchen

31.10.26 / Sa
17:00 Uhr, Hubertusmesse in der Kirche Neukir-
chen

NOVEMBER
04.11.26 / Mi
17:00 Uhr, Konfi-Treff im Pfarrhaus Neukirchen

05.11.26 / Do
09:00 Uhr, Frauen-Frühstücks-Pilgern

16:00 Uhr, Pfadfinder Wölfe und Gibbons auf 
dem Pfarrhof Neukirchen

06.11. - 08.11.26 / Fr - So
Wölflings- und Jungpfadfinder-Lager in Rostock

10.11.26 / Di
19:00 Uhr, Bibelgespräch im Pfarrhaus Berni�

11.11.26 / Mi
14:00 Uhr, Seniorennachmi�ag im Pfarrhaus 
Neukirchen

17:00 Uhr, Mar�nsandacht, Laternenumzug, 
Mar�nsfeuer in Berni�

11.11.26 / Mi
14:00 Uhr, Seniorennachmi�ag im Pfarrhaus 
Neukirchen

12.11.26 / Do
16:00 Uhr, Pfadfinder Kojoten und Leoparden 
auf dem Pfarrhof Neukirchen

13.11.26 / Fr
17:00 Uhr, Mar�nsandacht, Laternenumzug, 
Mar�nsfeuer in Hohen Luckow

14.11.26 / Sa
09:00 Uhr, Herbstlaubeinsatz in Berni�
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19.11.26 / Do
16:00 Uhr, Pfadfinder Wölfe und Gibbons auf 
dem Pfarrhof Neukirchen

20.11.26 / Fr
17:00 Uhr, Mar�nsandacht, Laternenumzug, 
Mar�nsfeuer in Jürgenshagen

21.11.26 / Sa
08:30 Uhr, Herbstlaubeinsatz in Neukirchen

09:00 Uhr, Herbstlaubeinsatz in Moisall

25.11.26 / Mi
09:00 Uhr, Frauenfrühstück im Pfarrhaus Ber-
ni�

17:00 Uhr, Konfi-Treff im Pfarrhaus Berni�

26.11.26 / Do
16:00 Uhr, Pfadfinder Kojoten und Leoparden 
auf dem Pfarrhof Neukirchen

29.11.26 / So (1. Advent)
14:00 Uhr, Adventssingen der Chöre im Schloss 
Hohen Luckow, anschl. Adventskaffeetrinken

DEZEMBER
03.12.26 / Do
09:00 Uhr, Frauen-Frühstücks-Pilgern

15:00 Uhr, Fritz-Reuter-Bühne in der Aula der 
Berni�er Schule

06.12.26 / So (2. Advent)
14:00 Uhr, Adventssingen der Chöre und 
Kaffeerunde mit Musik in Moisall

08.12.26 / Di
19:00 Uhr, Bibelgespräch im Pfarrhaus Berni�

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Berni�/
Neukirchen
Neukirchen 9, 18246 Klein Belitz
Vakanzvertretung: Pastor Wulf Schünemann 
0152 53637447 / wulf.schuenemann@elkm.de

Verwaltungsmitarbeiterin: Nadine Cons�en
nadine.cons�en@elkm.de
038464 20227 (Büro Berni�)
038466 20209  (Anru�eantworter Neukirchen)

Pfarrhaus Berni� / Knotenpunkt Berni�
Gemeindepädagoge Anatolij Derksen 
Lange Str. 54, 18249 Berni�
038464 20227 / anatolij.derksen@elkm.de

h�p://berni�-kirche.de/Kirche-mit/Jugendlichen/

Sprechzeit Pfarrhaus Berni�
Dienstags von 10 - 12 Uhr

Sprechzeit Pfarrhaus Neukirchen
Donnerstags von 16 - 17 Uhr
Freitags von 10 - 12 Uhr

Kirchengemeinderat
Vorsitzende: Beatrice Zechow, Neu Berni�
0176 60011965 / beatrice.zechow@gmx.de

Stellv. Vorsitz.: Pastor Wulf Schünemann (Kurator)
Kirchengemeinde Schwaan-Lüssow-Parum
Schulstr. 12, 18258 Schwaan 0152 
53637447 / wulf.schuenemann@elkm.de

E-Mail-Adresse
berni�-neukirchen@elkm.de

Internetseiten
h�ps://www.kirche-mv.de/berni�-neukirchen 
h�p://berni�-kirche.de/

Bankverbindung (Evangelische Bank)
Ev.-Luth. Kirchenkreis Mecklenburg 
IBAN: DE41 5206 0410 0005 0165 92
(und konkreten Zweck angeben)
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